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Frankfurt am Main, 

2. Juli 2026 

 
EuroTier 2026: „Intelligence in animal farming“ trifft auf große 
Branchenresonanz 
 

10. bis 13. November 2026 in Hannover – Leitthema „Intelligence in animal farming“ – 

Besucherumfrage zeigt großes Interesse – DLG-Spotlights, DLG-Expert Stages und Networking-

Events – EuroTier-App zum Download – Informationen zur Anreise – Mit dabei: 

„EnergyDecentral“ sowie die Inhouse Farming - Feed & Food Show – eurotier.com 

 

Die EuroTier 2026 stößt bereits Monate vor Veranstaltungsbeginn auf großes nationales und  

internationales Interesse. Eine aktuelle Besucherbefragung unterstreicht sowohl die hohe 

Teilnahmebereitschaft als auch die Investitionsbereitschaft in der Branche. Unter dem 

diesjährigen Leitthema „Intelligence in animal farming“ findet die Weltleitmesse für 

professionelle Tierhaltung und Livestock-Management vom 10. bis 13. November 2026 auf dem 

Messegelände in Hannover statt. Die EuroTier 2026 deckt alle landwirtschaftlich relevanten 

Nutztierarten ab – Rind, Schwein, Geflügel, Schaf, Ziege und Pferd – und feiert zudem viele 

verschiedene Premieren. Zusätzlich bieten neun Bühnen Vorträge, Talks, Diskussionen und 

zahlreiche Möglichkeiten zum Networking. Die DLG (Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft) als 

Veranstalter empfiehlt vorab den Download der EuroTier-App zur digitalen Unterstützung des 

Messebesuchs. 

 

Eine Vorab-Befragung unter 1.091 potenziellen Besuchern der EuroTier 2026 im Mai/Juni 2026 zeigt ein 

sehr hohes Interesse an der Weltleitmesse: 60 % der Befragten haben sich bereits für einen Besuch 

entschieden, weitere 39 % wollen ihre Entscheidung in den kommenden Monaten treffen. 

 

Auch die Investitionsbereitschaft ist ausgeprägt. So planen 63 % der Befragten Investitionen von bis zu 

100.000 €, während 11 % sogar Investitionen von mehr als 500.000 € in Betracht ziehen. 

 

Die Befragten zeigen zudem besonders Interesse an zentralen Zukunftsthemen der Branche. Dazu 

zählen Tierwohl, Automatisierung und Robotik ebenso wie Sensorik und Künstliche Intelligenz, 

Digitalisierung sowie Nachhaltigkeit und Umweltschutz. 
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Diese Nachfrage wird auf Ausstellerseite breit aufgegriffen. Viele Unternehmen präsentieren Lösungen 

entlang der gesamten Wertschöpfungskette – von Tiergesundheit und Tierwohl über moderne Haltungs- 

und Fütterungstechnik bis hin zu Futtermitteln und -zusätzen. Ergänzt wird das Angebot durch 

Innovationen in den Bereichen Zucht, Handel und Reproduktionstechnik sowie durch Anwendungen aus 

der Automatisierung und Robotik. 

 

Internationales Fachprogramm und neue Formate 

Erstmals werden auf der EuroTier unter anderem der EuroTier Milky Way, die DLG-VetCon, der 

Innovation Boulevard sowie die Grobfuttertage angeboten. Insgesamt bietet die Messe einen 

umfassenden Überblick über Innovationen und etablierte Technologien für eine effiziente, nachhaltige 

und tiergerechte Nutztierhaltung. 

 

DLG-Spotlights: Innovationen praxisnah erleben 

Im Rahmen der DLG-Spotlights erleben Fachbesucherinnen und Fachbesucher Innovationen in der 

praktischen Anwendung. Das „Barn Robot Event“ zeigt moderne Lösungen für das automatische 

Melken. Dabei im Fokus stehen die Szenarien ‚Umbaulösungen vom Melkstand zum Roboter‘, 

‚Neubaulösungen‘ und das ‚Melken in großen Herden‘. 

 

Weitere Schwerpunkte sind Technologien zur Emissionsminderung in der Tierhaltung sowie der 

„TopTierTreff“ als internationaler Treffpunkt für Zuchtunternehmen und Zuchtorganisationen. Mit dem 

„Innovation Boulevard“ haben Ausstellerinnen und Aussteller erstmals die Möglichkeit, ihre 

anerkannten Neuheiten auf einer zentralen Fläche den Besucherinnen und Besuchern zu präsentieren. 

 

Eine weitere Premiere feiert das DLG-Spotlight „Grobfuttererzeugung“. Ausstellerinnen und 

Aussteller zeigen im Rahmen einer kuratierten Sonderschau, was Smart Farming im Futterbau bedeutet 

und wie sich die Futterqualität vom Schnitt bis zur Silage positiv beeinflussen lässt. Ergänzt wird das 

Angebot durch die neuen „Grobfuttertage“ am 12. und 13. November. Hier widmet sich die DLG-Expert 

Stage Rind als Bestandteil des DLG-Spotlights „Grobfuttererzeugung“ speziell der bedarfsgerechten 

Wiederkäuerfütterung. Ein weiteres Highlight in diesem Rahmen ist auch der „Thementag Pferd“, der 

am Donnerstag, den 12. November 2026, stattfinden wird. Neben Fachvorträgen werden geführte 

Rundgänge zu Ausstellerinnen und Ausstellern mit Pferdeschwerpunkt angeboten. 

 

Zusätzliche Impulse setzen die „Start-up Area“ mit innovativen Technologien sowie der „Science 

Campus“, auf dem aktuelle Forschungsergebnisse vorgestellt werden. 

 

Fachprogramm und internationaler Austausch 

Das Fachprogramm der EuroTier 2026 wird auf insgesamt neun Bühnen präsentiert und umfasst 

Vorträge, Diskussionen und Networking-Formate zu allen relevanten Bereichen der Nutztierhaltung 

sowie zu Themen der Partnermessen der EuroTier2026: 
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 DLG-Expert Stage Rind (Halle 12) 

 DLG-Expert Stage Schwein (Halle 17) 

 DLG-Expert Stage Geflügel (Halle 17) 

 DLG-Expert Stage Barn Robot Event und Direktvermarktung (Halle 13)  

 DLG-Expert Stage Biosicherheit und Futtermittelsicherheit (Halle 21) 

 DLG-Expert Stage Intelligence in animal farming (Halle 13) 

 DLG-Studio Stage (Halle 13) 

 DLG-Expert Stage EnergyDecentral (Halle 25) 

 DLG-Expert Stage Inhouse Farming (Halle 25) 

  

Darüber hinaus unterstreicht die Messe ihre internationale Bedeutung mit zahlreichen Networking-

Angeboten und internationalen Events. So findet die International Poultry Conference bereits am 9. 

November 2026 statt. Am 11. November 2026 folgen der International Farmers Day mit Fokus auf 

Großbritannien, Irland und Polen sowie das International Cattle & Pig Event. 

 

Der Young Professionals Day am 12. November 2026 richtet sich gezielt an den Branchennachwuchs. 

Ebenfalls in auf dem Messegelände der EuroTier findet vom 12. bis 13. November 2026 die DLG-VetCon 

als neues internationales Forum für Tierärzte statt. Zu den Programm-Highlights zählen Keynotes 

international renommierter Expertinnen und Experten, Workshops mit einem tieferen Einstieg in 

ausgewählte Themen, geführte Messerundgänge (Guided Tours) mit Fokus auf Innovationen sowie eine 

Foyerausstellung und Networking-Angebote für den Austausch auf Augenhöhe. Tickets können jetzt zum 

Early-Bird-Preis erworben werden. Ergänzt wird das Programm durch weitere Networking-Formate wie 

das Female Agri Fellows Networking Event. 

 

EuroTier-App: Digitale Unterstützung für den Messebesuch 

Mit der EuroTier-App steht Besucherinnen und Besuchern ein digitales Tool zur Verfügung, das die 

Planung und Durchführung des Messebesuchs deutlich erleichtert. Die App bietet einen interaktiven 

Hallenplan, eine gezielte Aussteller- und Produktsuche sowie aktuelle Informationen zu 

Programmpunkten und Veranstaltungen. Darüber hinaus können Nutzerinnen und Nutzer individuelle 

Favoritenlisten erstellen und ihr persönliches Besuchsprogramm zusammenstellen. 

 

Anreise zur EuroTier 2026 

Das Messegelände erreichen Besucherinnen und Besucher vom Hauptbahnhof Hannover bequem mit 

der Stadtbahnlinie 8 sowie der Verstärkerlinie E, die direkt zum Eingang Nord führen. Alternativ verkehrt 

die S-Bahn-Linie S4 bis zur Station Hannover Messe/Laatzen. Während der EuroTier halten zudem 

zahlreiche Fern- und Regionalzüge direkt am Bahnhof Hannover Messe/Laatzen, von dem aus der 

Eingang West 1 in wenigen Minuten zu Fuß über den Skywalk erreichbar ist. 
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Auch die Anreise mit dem Auto ist unkompliziert: Das Messegelände ist über die Autobahnen optimal 

angebunden und vor Ort ausgeschildert, ausreichend Parkmöglichkeiten sind vorhanden. 

 

Aktuelle Informationen zur EuroTier 2026:  

www.eurotier.com 

www.facebook.com/eurotier 

www.instagram.com/eurotier_tradefair 

https://www.linkedin.com/showcase/dlg-eurotier/ 

www.linkedin.com/groups/2414416 

www.youtube.com/eurotier  

 

Presse-Kontakt 

Jana Sondermann  

DLG-Pressereferentin 

+49 69 24788-447 

j.sondermann@dlg.org   

 

DLG. Fortschritt und Nachhaltigkeit in Landwirtschaft und Lebensmittelwirtschaft 

Die DLG (Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft e.V.), 1885 von Max Eyth gegründet, steht für Produktivität und 

Ressourcenschutz in einer nachhaltigen und innovationsfreundlichen Wertschöpfungskette Agrar und Ernährung. Ziel 

der DLG ist, mit Wissens-, Qualitäts- und Technologietransfer den Fortschritt zu fördern. Die DLG hat mehr als 

30.000 Mitglieder, sie ist gemeinnützig, politisch unabhängig und international vernetzt. 

Als eine der führenden Organisationen ihrer Branche organisiert die DLG Messen und Veranstaltungen in den 

Bereichen Landwirtschaft und Lebensmitteltechnologie und testet Lebensmittel, Landtechnik sowie Betriebsmittel. 

Die DLG steht mit ihrem Fachzentrum  Landwirtschaft und Lebensmittel sowie den Medien der DLG-Verlage für 

unabhängigen Know-how-Transfer. Darüber hinaus erarbeitet die DLG in zahlreichen nationalen und internationalen 

Experten-Gremien Lösungen für die Herausforderungen der Land-, Agrar- und Lebensmittelwirtschaft.  

www.dlg.org 

 


